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Hobby mit Anspruch

Vor dem Auftritt                       Foto: Jürgen Schultze

Weil uns die Fotografie begeistert, haben wir 
uns mit dem Anspruch der Differenzierung 
zur allgemeinen fotografischen Massenware 
in der Fotogruppe zusammengefunden, um 
dieses überaus vielfältige schöne Hobby zu 
pflegen.
War in früheren Jahren lediglich eine 
Minderheit in der Lage dieses Medium zu 
nutzen, ist spätestens seit es Smartphones 
gibt, die Fotografie ein Werkzeug für jeder-
mann geworden.
Bilder können fast schneller verbreitet 
werden, als ihre Aufnahme gedauert hat, 
und dokumentieren in ihrer jeweiligen An-
wendung / Verwendung / Verfehlungen, 
Skandale oder Erfolge.
Gleichermaßen macht die Fotografie es 
möglich, emotionale Momente so festzu-
halten, wie man sie selber sieht, und öffnet 
somit auch dem späteren Betrachter diese 
Wahrnehmung.
Doch wann ist ein Foto wirklich gut? 
Wie klar ist es in seiner Aussage?
Wie sympathisch wirkt ein Mensch da-
rauf?
Bleibt es im Kopf des Betrachters?
Was wird über die eigentliche Abbildung 
hinaus gezeigt?
Dies alles sind keine technischen Fragen. 
Denn hier geht es um Kommunikation, um 

Authentizität, um emotionalen Zugang zu 
dem Abgebildeten.
Die einfache Antwort könnte lauten: „Weil 
es spontan oder aus sich heraus gefällt.“
Eine Interpretation hierzu ist wohl aus-
schließlich vom eigenen theoretischen An-
satz abhängig und wie gut das fotografische 
Handwerk beherrscht wurde.
Es gibt in Fotografenkreisen aber auch diese 
Aussagen: „Fotografieren ist die Kunst, 
trotz aller Technik (z. B. Bildbearbeitung) 
gute Bilder zu machen.“ Oder: „Der Fo-
tograf macht das Bild, nicht die Kamera.“ 
Was die Frage initiiert, ist der Fotograf nun 
Künstler oder Handwerker? Die Antwort ist 
wohl ebenfalls vom eigenen Selbstverständ-
nis abhängig.
Philosophisch betrachtet, erschaffen Künst-
ler Werke, während Fotografen diese le-
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Tiefwerder Wiesen                                                       Foto: Jürgen Schultze

diglich ablichten. Diese 
Betrachtung wäre dem 
Metier gegenüber aber 
nicht gerecht. Denn nicht 
mit jeder Kamera lässt 
sich jedes Motiv gleich 
gut ablichten. Gleichwohl 
hat natürlich auch der Fo-
tograf mit seinem Foto ein 
eigenständiges Kunstwerk 
geschaffen.
Letztendlich urteilt über 
die Qualität eines Fotos 
immer nur einer: Der Be-
trachter.
Darum, kommen Sie und 
schauen selbst. Jeder ist 
willkommen.
Wir freuen uns über Lob und sind offen 
für Kritik.
Die diesjährige Bilder-Ausstellung (Straßen 

in Berlin) der Fotogruppe auf der Wiese 
vor der Dorfkirche findet am 20. August. 
2016 statt.
Jürgen Schultze


